
Zum Stefaniritt treffen sich 
Pferdebegeisterte auf Initiative 
des Hirtenberger Reit- und Fahr-
vereins am 26. Dezember. Pfer-
desportverband-Kulturreferent 

Otto Knoll: "Los geht es um 9.30 
Uhr beim Bauernhof Appel in 
Fahrafeld." Geritten wird nach 
Schwarzensee. Infos bei Obmann 
Wöhrer: O 0664/467 98 22. 

Zum Stefaniritt 
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Wachsendes Interesse an der neu 
belebten Tradition des Stephani-Ritts 
Baden. Ruhe, Besinnlich-
keit und gelebte Tradition 
verspürte man am 26. De-
zember beim Stephani-
Ritt im Bezirk Baden. Von 
Fahrafeld nach Schwarz-
ensee pilgerte eine Viel-
zahl an Reitern mit ihren 
Pferden. Das Interesse an 
der Veranstaltung wächst: 
"Dieses Jahr mussten wir 
in Schwarzensee auf einen 
größeren Platz auswei-
chen, weil so viele Besu-
cher zur Segnung kamen", 
erzählt der Initiator Otto 
Knoll. Bei der Segnung 

Der Pfarrer Agidius der Wallfahrtskirche Schwarzensee 
segnete die Pferde beim Stephani-Ritt und sprach Fürbitten 

det. Früher pilgerten die 
Bauern zu Fuß zur Kirche, 
seit dem Wiederaufleben 
der Tradition wird der Pil-
gerweg am Pferderücken 
zurückgelegt. 

wird der Rosspatron Ste-
phanus um das Wohl der 
Pferde gebeten. Anschlie-
ßend wird vor dem Stepha-
nusbild in der Wallfahrts-
kirche eine Kerze entzün-
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Stephaniritt im Wienerwald 
Der bisher einzige Stephaniritt 
mit geschichtlichem Hintergrund 
in Niederösterreich findet am 
26. Dezember zum fünften Mal statt. 

Ob hoch zu Ross, mit den Gespannen oder als 
Mitfeiernde: Alle sind herzlich willkommen, am 
26. Dezember nach Schwarzensee im Wiener-
wald mitzufahren. Um 9.30 Uhr ist Abritt/Abfahrt 
in Fahrafeld am Bauernhof Appel (Hainfelder 
Straße, 2563 Fahrafeld). Um 11 Uhr ist Einzug in 
Schwarzensee vor der Wallfahrtskirche. Nach der 
Ross-Segnung - mit gesegnetem Brot und Salz für 
die Pferde - gibt es eine Stärkung für Reiter, Fah-
rer und Gäste. Das Entzünden einer roten Kerze 
vor dem alten Stephanusbild in der Kirche gehört 
zum Brauch. 
Infos: Anmeldung für Reiter und Fahrer beim Obmann des 
1. Hirtenberger RFV Manfred Wöhrer unter 0664 4679822 
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Besucherrekord beim Stephani-Ritt 
Einige Teilnehmerinnen 
des Stephani-Ritts 2018 
bei der Wallfahrtskirche 
Schwarzensee 

Den fünften Stephani-Ritt nach Schwarzensee wollten am 26. Dezember 2018 
noch mehr Gäste als in den Jahren zuvor miterleben. 

im Vergleich zu den Vorjahren -von Pferden und -
mehr Gästen statt. 

Wie die Stephani-Reiterlnnen sich um das Wohl 
ihrer Rosse kümmerten, so sorgten für das leibliche 
Wohl der Pferdefreunde beim Abritt in Fahrafeld 
der Pottensteiner Bürgermeister Daniel Pongratz 
mit Altbürgermeisterin Eva Baja-Wendl und in 
Schwarzensee der Bürgermeister von Weißen-
bach, Johann Miedl, sowie der Bürgermeister von 
Alland. Ludwig Köck. Der Wallfahrtsseelsorger 
von Schwarzensee, Pater Ägidius Metzeier, hat 
die Ross-Segnung gemäß einer für eine Rosstra-
ditionsveranstaltung üblichen Form abgehalten. 
Der Niederösterreichische Landesjagdverband war 
erstmals durch eine Jagdhornbläsergruppe (Jagd-
hornbläsergruppe Hermann Löns unter der Lei-
tung von Hornmeister Wilfried Schlögl) und eine 
Anzahl von Jägern vertreten. 

Derl. Hirtenberger Reit- und Fahrverein als Ver-
anstalter ist mit Engagement und Freude dabei. 
Es sind der bisherige Obmann Manfred Wöhrer 
und der neue Obmann Norbert Linsbichler sowie 
Kassierin Gertrude Köröcz, die mit Elan darauf 
schauen, dass diese Rosstraditionsveranstaltung 
an künftige Generationen weitergegeben wird. 

Die Veranstaltung auf Initiative des NOEPS-Refe-
renten für Kultur und Pferd, Otto Kurt Knoll, sowie 
des 1. Hirtenberger Reit- und Fahrvereins ist Nie-
derösterreichs bedeutendste Rosstradition in der 
Weihnachtszeit. Sie besinnt sich eines bereits vor 
Jahrhunderten gepflegten Brauches. Am Stepha-
nitag fand der fünfte Stephani-Ritt von Fahrafeld 
(Marktgemeinde Pottenstein) nach Schwarzensee 
(Marktgemeinde Weißenbach an der Triesting), 
Region Wienerwald, mit einer stattlichen Anzahl 

Entzünden der Votivkerze 
im Hufeisenkerzenständer 
neben dem Stephanusbild 
in der Wallfahrtskirche 

REFERAT KULTUR UND PFERD/NOEPS 

KULTUR UND PFERD 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

Pferderevue
02-2019
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

86
Österreich

Überregional

48.000
193344

52190 mm²
87%

5271.19



Ein langer Pferdetross Ein langer Pferdetross zog am 
letzten Weihnachtsfeiertag beim 
Stefaniritt nach Schwarzensee 
bei Weissenbach an derTriesting. 
Bürgermeister Johann Miedl hieß 
die vielen Gäste willkommen, 
Pater Ägidius segnete Ross und 
Reiter, Jagdhornbläser musizier-
ten dazu. Organisator Otto 
Knoll: "Heuer verzeichneten wir 
einen Teilnehmer-Rekord!" 
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